
 

Die 10 Gebote/Worte/Weisungen .... für unsere Gottesdienste 
 
Wir hören in Andacht und Ehrfurcht Gottes Gebot als Verheißung und Weisung 
für die, die aus Ägypten befreit sind. 

Gott redet alle diese Worte, um zu sagen: 

Ich, der Ewige, dein Gott, 
ich habe Dich von der Erde Ägyptens, aus dem Haus der Erniedrigung weggeführt. 

Du wirst mir keinen anderen Gott entgegenstellen. 
 

Du wirst dir kein Gebilde anfertigen, 
auch nicht von irgendetwas, das sich im Himmel oben, auf der Erde unten oder im Wasser unter der Erde zeigt. 

Du wirst nichts für sie tun und du wirst dich nicht vor ihnen erniedrigen. 

Denn ich, der Ewige, dein Gott, bin eine leidenschaftliche Macht, 
die verkehrtes Tun der Väter, die mich verachten, genau bedenkt, für die Kinder der 
nächsten drei oder vier Generationen  
und Tausenden Treue erweist, die mich lieben und meine Weisungen wahren. 
 

Du wirst den Namen des Ewigen, deines Gottes, nicht ohne Inhalt gebrauchen. 

Denn der Ewige, dein Gott, wird den nicht freimachen, der seinen Namen ohne Inhalt gebraucht. 
 

Beachte den zu heiligenden Tag des Schabbat. 
Sechs Tage wirst du dich erniedrigen und alle deine Arbeit tun. 

Aber am siebenten Tag ist der Schabbat des Ewigen, deines Gottes, da wirst du nicht arbeiten, 
auch nicht dein Sohn oder deine Tochter, der dir Unterstellte oder die von dir Angestellte, 
auch nicht deine Tiere,  
auch nicht der Fremde an deinem Ort. 

Denn sechs Tage hat der Ewige den Himmel und die Erde, das Meer und alles, was in ihnen ist, gemacht.  
Aber am siebten Tag ruhte er. 
Darum segnete der Ewige den Schabbat und heiligte ihn. 
 

Respektiere deinen Vater und deine Mutter, 
damit deine Tage lange währen auf dem Boden, auf den der Ewige, dein Gott, dich stellt. 
 

Du wirst nicht morden und 

du wirst nicht treulos sein und 

du wirst nicht stehlen. 
 

Du wirst nicht falsche Aussagen gegen deinen Nächsten vortragen. 
 

Du wirst nicht begehren das Haus deines Nächsten, 
Du wirst nicht begehren die Frau deines Nächsten, 
auch nicht seinen Unterstellten, auch nicht seine Angestellte, 
auch nicht seinen [besten] Ochsen, auch nicht seinen [letzten] Esel, auch nicht, was zu deinem Nächsten gehört. 

 
Warum gibt es Gottes Weisung für uns ? – So lehrt es Jesus Christus: 

Du wirst den Ewigen, deinen Gott, lieben 
mit deinem ganzem Herzen, mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft. 

Dies ist das größte und wichtigste Wort. 

Das andere ist dem gleich:  Du wirst deinen Nächsten lieben als dich selbst. 

Mit diesen zwei Worten erfüllt sich das ganze Gesetz und die Propheten. 

Amen ! 
 


